
Allgemeine Geschäftsbedingungen
der Stadtwerke Fürstenfeldbruck GmbH über die Nutzung
von SW FFB-Ladesäulen mittels einer Kundenkarte

1. Gegenstand der AGB
  Gegenstand des Vertrags ist die Nutzung der von Stadtwerken Fürstenfeldbruck betriebenen Lade-

säulen durch den Kunden zur Betankung seines Elektrofahrzeugs mit Elektrizität.

2. Benutzung der Ladeanlagen
2.1  Der Kunde wird die Ladesäulen der Stadtwerke Fürstenfeldbruck sowie der Roamingpartner mit der 

erforderlichen Sorgfalt nutzen, insbesondere die Lade- und Abgabevorrichtung sorgfältig bedienen.
2.2  Die Ladekarte darf nur zum Bezug von elektrischer Energie für zwei-, drei- und vierrädrige dem 

Personenkraftverkehr dienenden Elektrofahrzeuge verwendet werden.
2.3  Defekte oder Störungen der Ladesäulen der Stadtwerke Fürstenfeldbruck hat der Kunde unver-

züglich den Stadtwerken Fürstenfeldbruck unter Telefonnummer 08141 401 0 zu melden. Eine 
Betankung darf in diesem Fall weder begonnen noch fortgesetzt werden.

3. Roaming
3.1  Der Kunde ist berechtigt, nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen die Elektroladestellen von 

Roamingpartnern der Stadtwerke Fürstenfeldbruck zu nutzen.
3.2  Die Nutzung der Ladesäulen der Roamingpartner erfolgt zu den Nutzungsbedingungen der jeweili-

gen Roamingpartner.
3.3  Eine aktuelle Liste der Roamingpartner der Stadtwerke Fürstenfeldbruck, sowie der Standorte de-

ren Ladesäulen kann der Kunde unter ladenetz.de einsehen. Ein Anspruch auf Nutzung der Lade-
infrastruktur eines Roamingpartners besteht für den Kunden nicht. Die Zusammensetzung der 
Roamingpartner kann sich verändern.

3.4  Die Stadtwerke Fürstenfeldbruck behalten sich vor, die Roamingfunktion der Ladekarte zu sperren, 
wenn innerhalb eines Zeitraums von zwei aufeinander folgenden Monaten mehr als 50 % der Lade-
vorgänge im Rahmen des Roaming erfolgen.

4. Entgelt, Abrechnung
4.1  Der Kunde zahlt für die Nutzung der Ladesäulen einen monatlichen Grundpreis, sowie für jeden 

Ladevorgang ein weiteres Entgelt pro angefangene Stunde. Die derzeit gültigen Preise können dem 
Preisblatt entnommen werden.

4.2  Die Stadtwerke Fürstenfeldbruck rechnen ihre Leistungen halbjährlich ab. Die Rechnungen werden 
zu dem angegebenen Zeitpunkt zur Zahlung fällig. Die Stadtwerke Fürstenfeldbruck sind berechtigt, 
die Ladekarte zu sperren, wenn fällige Rechnungen trotz Mahnung nicht bezahlt werden.

4.3  Die Stadtwerke Fürstenfeldbruck verrechnen die entstandenen Kosten durch die Nutzung der Roa-
mingfunktion direkt an den Kunden. Es gelten die Entgelte der jeweiligen Elektroladestelle.

4.4  Die Stadtwerke Fürstenfeldbruck sind berechtigt die Preisregelung zu ändern. Hierüber werden die 
Kunden rechtzeitig, mindestens jedoch 6 Wochen vor Wirksamwerden der Änderung, informiert. In 
diesem Fall hat der Kunde das Recht, den Vertrag binnen vier Wochen nach Mitteilung der Ände-
rung zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Änderung zu kündigen.

5. Haftung
5.1 Die Stadtwerke Fürstenfeldbruck haftet nicht für die Verfügbarkeit der Ladesäulen.
5.2  Die Haftung der Stadtwerke Fürstenfeldbruck für Schäden des Kunden, gleich aus welchem Rechts-

grund, ist ausgeschlossen. Die Stadtwerke Fürstenfeldbruck haftet insbesondere nicht für Schäden 
des Kunden, die aus dem Verlust oder Diebstahl der Ladekarte ID resultieren. Dies gilt nicht, sofern 
die Pflichtverletzung der Stadtwerke Fürstenfeldbruck auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zu-
rückzuführen ist, oder es sich dabei um Verletzungen des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder 
um Verletzungen wesentlicher Vertragspflichten handelt. Der Schadensersatz für die Verletzung we-
sentlicher Vertragspflichten ist jedoch auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt.

5.3  Der Kunde haftet für sämtliche Schäden der Stadtwerke Fürstenfeldbruck, die er oder sein Erfül-
lungs- oder Verrichtungsgehilfe durch Benutzung der Ladesäulen schuldhaft verursacht hat.

6. Änderung der Kundendaten
 Der Kunde teilt den Stadtwerken Fürstenfeldbruck unverzüglich Änderungen seiner Anschrift mit.

7. Vertragsbeendigung, Kündigung
7.1  Der Vertrag kann von jedem Vertragspartner mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines 

Kalendermonats gekündigt werden.
7.2  Das Recht zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Ein wichtiger Grund 

liegt insbesondere vor, wenn der Kunde Zahlungsrückstände trotz Mahnung nicht innerhalb von 
14 Tagen erfüllt oder wenn den Stadtwerken Fürstenfeldbruck begründete Anhaltspunkte für einen 
Missbrauch der Ladekarte vorliegen.

7.3  Der Kunde ist verpflichtet, die Ladekarte zum Zeitpunkt der Vertragsbeendigung an die Stadtwerke 
Fürstenfeldbruck zurückzugeben.

8. Datenspeicherung
8.1  Verantwortlicher für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Sinne der Datenschutz-

grundverordnung (DSGVO) ist: [Stadtwerke Fürstenfeldbruck GmbH, Cerveteristr. 2, 82256 Fürs-
tenfeldbruck/ 08141 401-409/ kundencenter@stadtwerke-ffb.de/ 08141 401 111]

8.2  Der Datenschutzbeauftragte der Stadtwerke Fürstenfeldbruck steht dem Kunden für Fragen zur 
Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten unter der Emailadresse datenschutz@stadtwerke-
ffb.de oder der Postadresse mit dem Zusatz „der Datenschutzbeauftragte“ zur Verfügung.  

8.3  Die Stadtwerke Fürstenfeldbruck verarbeitet personenbezogene Daten des Kunden (insbesondere 
die Angaben des Kunden im Zusammenhang mit dem Vertragsschluss) zur Begründung, Durchfüh-
rung und Beendigung des Vertrages sowie zum Zwecke der Direktwerbung und der Marktforschung 
nach Maßgabe der einschlägigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen (z. B. des Bundesdaten-
schutzgesetzes (BDSG), insbesondere § 31 BDSG),) sowie auf Grundlage der Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO), insbesondere Art. 6 Abs. 1 lit. b) und f). Zum Zwecke der Entscheidung 
über die Begründung, Durchführung oder Beendigung eines Vertrages verarbeiten die Stadtwerke 
Fürstenfeldbruck Wahrscheinlichkeitswerte für das zukünftige Zahlungsverhalten des Kunden 
(sog. Bonitäts-Scoring); in die Berechnung der Wahrscheinlichkeitswerte fließen unter anderem 
die Anschriftendaten des Kunden ein. Die Stadtwerke Fürstenfeldbruck behelten sich zudem vor, 
personenbezogene Daten über Forderungen gegen den Kunden bei Vorliegen der Voraussetzungen 
des § 31 BDSG, Art. 6 lit. b) oder f) DSGVO an Auskunfteien zu übermitteln.

8.4  Eine Offenlegung der personenbezogenen Daten des Kunden erfolgt – im Rahmen der in Ziffer 
8 (3) genannten Zwecke – ausschließlich gegenüber folgenden Empfängern bzw. Kategorien von 
Empfängern: It-Dienstleistern, Druckdienstleistern, Inkassounternehmen.

8.5  Die personenbezogenen Daten des Kunden werden zur Begründung, Durchführung und Beendi-
gung eines Vertrages und zur Wahrung der gesetzlichen Archivierungs- und Aufbewahrungspflich-
ten (z. B. § 257 HGB, § 147 AO) solange gespeichert, wie dies für die Erfüllung dieser Zwecke 
erforderlich ist. Zum Zwecke der Direktwerbung und der Marktforschung werden die personenbe-
zogenen Daten des Kunden solange gespeichert, wie ein überwiegendes rechtliches Interesse an 
der Verarbeitung nach Maßgabe der einschlägigen rechtlichen Bestimmungen besteht, längstens 
jedoch für eine Dauer von zwei Jahren über das Vertragsende hinaus.

8.6  Der Kunde hat gegenüber den Stadtwerken Fürstenfeldbruck Rechte auf Auskunft, Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Datenübertragbarkeit nach Maßgabe der einschlä-
gigen gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere nach Art. 15 bis 20 DSGVO. 

8.7  Der Kunde kann jederzeit der Verarbeitung seiner Daten für Zwecke der Direktwerbung und/oder 
der Marktforschung gegenüber dem Lieferanten widersprechen; telefonische Werbung durch den 
Lieferanten erfolgt zudem nur mit vorheriger ausdrücklicher Einwilligung des Kunden.

8.8  Der Kunde hat das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn er der 
Ansicht ist, dass die Verarbeitung der ihn betreffenden personenbezogenen Daten gegen daten-
schutzrechtliche Bestimmungen verstößt.

9. Schlussbestimmungen
  Sollten einzelne Bestimmungen der Bedingungen ungültig sein oder werden, so bleiben die Be-

dingungen im Übrigen gleichwohl gültig. In einem solchen Fall ist die ungültige Bestim- mung der 
Bedingungen so zu ändern, dass der mit der ungültigen Bestimmung beabsichtigte Zweck weit-
möglichst erreicht wird. Dasselbe soll dann gelten, wenn bei Durchführung der Bedingungen eine 
ergänzungsbedürftige Lücke offenbar wird.

Stand: 05/2019



Muster-Widerrufsformular
Wenn Sie den Stromliefervertrag widerrufen wollen, füllen Sie bitte dieses
Formular aus und senden Sie es per Post, Fax (+49 8141 401-409) oder 
E-Mail (kundencenter@stadtwerke-ffb.de) an uns zurück.

Bestellt am/erhalten am (Datum des Vertragsabschlusses)*

Stadtwerke Fürstenfeldbruck GmbH
Cerveteristraße 2
82256 Fürstenfeldbruck

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über die 
Erbringung der folgenden Dienstleistung: FFBemobil-Ladekarte.

Name, Vorname des/der Verbraucher(s)

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Ort, Datum

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

(*) Unzutreffendes bitte streichen

✘


